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Neue Rhopalocera-Formen aus der Umgebung
von Agram (Zagreb, Kroatien).

Von Arnost Grund.

1. Papilio podalirius L. forma interniedia.

Eine üebergangsform zur forma zanclaeusZ.
Es ist dies die in Kroatien und Sluvunien fliegende

Soiiimergeneration , und dürften dazu auch die

von Werner') und Galvagni^) aus Dalmatien und
von Dr. H. RebeP) aus der Hercegovina an-

geführten Uebergangsstücke zur var. zanclaeusZ.
gehören. Von der Stammform podalirius L.

(Agram im April und Mai) , für die der voll-

ständig geschwärzte Abdominalrücken charakte-

ristisch ist , unterscheidet sich intermedia
(Agram im Juli und August) durch folgende

Merkmale: Die Stirnschopfchen sind nur ganz

schwach entwickelt. Der Hinterleibsrücken trägt

nur einen schwarzen Streifen , der von stärkerer

oder schwächerer weisser Bestäubung, namentlich

in der unteren Hälfte, verdeckt wird. Bei den 5^
tritt diese Bestäubung besonders stark auf. An
der Seite des Hinterleibes fehlt die schwarze

Linie , er hat nur die zwei schwarzen Bauch-
linien. Die Grundfarbe ist etwas bleicher als

bei der Stammform , die Schwänze ein wenig
länger , und die schwarzen Zeichnungen weniger

intensiv , auch meistens schwächer entwickelt.

Letzteres ist namentlich am Innenrande der Hinter-

flügel ersichtlich, wo der den Innenrand begrenzende

schwarze Querstreifen von dem mit ihm parallel

') Werner, Othmar: Bericht über die auf der Halbinsel

Sabioncello gesammelten Makrolepidopteren. (Wissensch.

Mitt. aus Bosnien und der Herzegowina, 1897, V, p. 70 No. 1 )

2) Galvagni, Egon: Beiträge zur Kenntnis einiger dalma-

tinischer Inseln. (Verhandlungen d. k. k. zool.-bot. Gosell-

sehaft in Wien, 1902, p. :372.)

3) Rebel, Dr. H.: Studien über die Lepidopterenfauna

der Balkanländer. II. Teil. (Annalen des k. k. naturhist.

Hofmuseums, Wien 1904, XIX, p. 142, No. 1.)

verlaufenden durch Grundfarbe ziemlich weit

getrennt ist, während diese Querstreifen bei der

Stammform meistens stark entwickelt sind , so

da.ss sie nicht selten zusamraenfliessen , wodurch
dann der Innenrand breit schwarz erscheint. —
Im September tritt in manchen Jahren noch eine

dritte Generation auf, die der ersten näher steht

als der zweiten. Der Hinterleib ist bei ihr nicht

weiss bestäubt , und der schwarze Streifen des

Abdominalrückens ist breiter als bei inter-
media.

2. Encliloe (Anthocliaris) cardamines L. aber.

Zahlreich sind Stücke beiderlei Geschlechtes,

die am Aussenrande der Hinterflügel deutliche

schwarze Flecke haben.

3. Limeiiitis rivularis Scop.') (camilla Schiff.)

ab. tricolorata.

Unter beiden Generationen kommen nicht

selten Stücke mit braunroten Zeichnungen vor.

Am häufigsten erscheinen zwei derartig gefärbte

Flecke vor dem Apex der Vorderflügel, manchmal
tritt hier noch ein dritter, kleinerer Fleck unter-

halb des Vorderrandes auf, und auch der Zellen-

schluss ist nicht selten rötlich gefärbt. Seltener

erscheinen die braunroten Zeichnungen auf den

Hinterflügeln , wo meistens nur ein Fleck am
Innenwinkel steht. Aber ein $ (Jelenovae , Juli

1901) hat längs des ganzen Aussenrandes der

Hinterflügel die ßippenenden braunrot gefleckt.

Bei frischen Tieren ist diese Färbung ziemlich

lebhaft, später dunkelt sie nach und wird un-

deutlich. Durch Kälteeinwirkung auf die Puppen
wurden Exemplare mit rot gefärbtem Zellen-

schlusse der Vorderflügel erzielt ^).

') cf. Stichel, H.: Lepidopterologische Miscellen. Entom.
Zeitschrift, Stuttgart, 1907, XXI, p. 29.

2) cf. Berliner Entom. Zeitschrift. Bd. 49 p. 16. Sitzungs-

bericht 4. VI. 1903. H. Stichel.



4. Argyimis dia L. ab. liigens.

Die Hinterflügel sind oberseits vollständig

geschwärzt, nur die Randmonde sind von Grund-
farbe. Auf den Vorderflügeln fliessen die schwarzen
Zeichnungen zusammen und bilden namentlich

unterhalb des Vorderrandes dicke Kleckse. Auch
der Inneurand ist geschwärzt. Ein c? auf den
Wiesen an der Save gefangen am 24. April 1904.

Ein dieser Aberration sich näherndes 'i, bei dem
auf den Hinterflügeln auch noch die Mittelbinde

von Grundfarbe ist, und dessen Zeichnungen der

Vorderflügel kräftig sind (aber nicht zusammen-
fliessen), wurde von Oberförster G. Koca beiVinkovci
in Slavonien gefangen und von L. v. Aigner-Abafi
als ab. h ü d ä k i beschrieben ').

5. Melanargia galathea L ab. addenda.

Eine Aberration der stärker geschwärzten,
südlicheren forma procida Hbst. Wie die

Stammform galathea L., haben auch typische

Stücke der forma procida Hbst. auf der Hinter-

flügelunterseite in der Binde 5 Augen, das. letzte

ist gewöhnlich ein Doppelauge; die ab. addenda
hat 6 Augen , da in der sonst leeren Zelle V
noch ein überzähliges Auge auftritt. Diese Ab-
erration kommt bei Agram in beiden Geschlechtern

vor , ist aber selten. Häufig sind Uebergangs-
stücke , bei welchen das überzählige Auge nur
durch einen Punkt angedeutet ist. In Kroatien
wurde addenda auch bei Fiume beobachtet und
ist auch von Wippach (Karlinger) und Korfu
(Erber) bekannt geworden ^).

6. Melanargia galathea L. ab. punctata.

Exemplare der forma procida Hbst., bei

welchen in dem schwarzen Aussenrande der Hinter-
flügel, zwischen der weissen Mittelbinde und den
ßandmonden , eine Reihe von 3 bis 4 hellblauen
Punkten erscheint. Dieselben stehen genau über
den blauen Kernen der sich unterseits befindlichen

Augen. Bei den 55 sind diese Punkte meistens
stärker entwickelt als bei den SS- Bei Agram
ziemlich häufig.

Sämtliche hier beschriebenen Formen befinden
sich in meiner Sammlung.

Agram, im Mai 1908.

57.65 Elateridae (6)

Neue Elateriden aus Afrika und Madagaskar.
Von Otto Schwarz.

(Fortsetzung.)

3. Lacon subcarinulatus.

Niger , opacus , squamulis minutissimis pili-

formibus flavis sat dense vestitus , squamulis al-

) Entom. Zeitschrift Guben 1905/6, XIX, p. 387 (Buch-
ausgabe).

«) Dr. H. Rebel, 1. c. p. 162.

bidis maculatus ; fronte plana, antice medio paulo

impressa, et subtruncata, confertissime subtiliter

punctata ; antennis brunneis
;

prothorace longi-

tudine latiore , basi apiceque sinuato-angustato

lateribus crenulato , medio transversim convexo,

subcarinulato , dense subtiliter punctato , longi-

tudinaliter subsulcato ; angulis posticis divara-
cicatis, planis, haud carinatis ; elytris prothoracis

latitudine, ultra medium subdilatatis, postice sat

fortiter rotundatim atteuuatis, dense seriatim pro-

fundeque punctatis ; corpore subtus pedibusque
nigris

,
pedibus per partim brunneis , sulcis tar-

sorum anticis acute impressis. Long. 9 mill.,

lat. 3 mill.

Madagascar, Mont. d'Ambre.

Schwarz, matt, mit sehr kleineu gelben haar-
förmigen Schüppchen ziemlich dicht bekleidet, die

Seiten des Thorax, eine vom Seitenrande schräg
nach vorn zur Naht gerichtete Qnerbinde beider-

seits auf den Flügeldecken und namentlich im
letzten Drittel kleine zerstreute Makeln sind

dicht, fast weiss beschuppt. Die Stirn ist flach,

vorn schwach eingedrückt und in der Mitte fast

abgestutzt, fein und sehr dicht punktuliert. Die
Fühler sind braun. Der Thorax ist breiter als

lang , an der Basis und Spitze ausgerandet ver-

engt und an den Seiten gekerbt , in der Mitte
der Quere nach gewölbt und gekielt, dicht und
fein punktuliert. der Länge nach schwach ge-

furcht ; die Hinterecken sind divergierend , flach

und nicht gekielt. Die Flügeldecken sind nicht

breiter als der Thorax, hinter der Mitte schwach
gerundet verbreitert, im letzten Drittel ziemlich

stark gerundet verengt , dicht und tief gereiht

punktiert. Unterseite und Beine sind schwarz, diese

teilweise gebräunt. Die Seiten der Vorderbrust
mit tiefen, scharf begrenzten Schenkel- und einer

nach hinten gekrümmten Tarsalfurche.

Dem L. sulcicollis m. sehr ähnlich aber grösser;

die Oberseite ist einfarbig schwarz , der Thorax
schwächer gefurcht und die Flügeldecken an der
Basis nicht gehockert.

4. Lacon bipunctatus.

Niger, sat opacus, squamulis brunneis vestitus,

alteris-griseis maculatim maculatus
; fronte medio

longitudinaliter subimpressa, densissime subtiliter

sub-inaequaliter punctulata
;
prothorace longitudine

haud latiore , apice rotundatim angustato , con-

vexiuscula, dense subtiliter punctato, basi medio
subsulcato

,
lateribus crenulato

;
angulis posticis

subdivaricatis, sat obtusis, disco utrinque albido-

punctato
;
elytris prothorace sublatioribus, postice

subrotundatim parum dilatatis, subtiliter punctato-

substriatis ; corpore subtus nigro vell fusco, pedibus
fuscis ; sulcis tarsorum antice acute impressis.

Long. 8—9 mill., lat. 23/,—3 mill.

Madagascar, Plateau de l'Amdroy Reg. d'Am-
bovombe.
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